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  Auf ein Wort 
 

Also, da musste ich doch ein 
zweites Mal hinschauen, weil ich 
mir nicht sicher war, ob ich mich 
nicht doch verlesen hatte. Aber 
es stimmte: In meinem Kalender, 
wo die Feiertage auch in 
englischer Sprache stehen, heißt 
ŘŜǊ YŀǊŦǊŜƛǘŀƎ αDƻƻŘ CǊƛŘŀȅά ς 
Guter Freitag.  
Gleich mal gegoogelt, wo das her-
kommt. Man ist sich nicht sicher, 
die einen meinen, es sei eine Art 
Schreibfehler, der sich durchge-
setzt habe. Aus dem usprüngli-
ŎƘŜƴ αDƻŘǎ CǊƛŘŀȅά ǿǳǊŘŜ ŘŜǊ 
αDƻƻŘ CǊƛŘŀȅάΦ !ƴŘŜǊŜ ǎŀƎŜƴΣ 
Řŀǎ ²ƻǊǘ αƎƻƻŘά ōŜdeutet in 
diesem Zusammenhang αƘŜƛƭƛƎάΦ 
 

αDǳǘά ƛǎǘ ǎƛŎƘŜǊ ƴƛŎƘǘ ǳƴōŜŘƛƴƎǘ 
das erste Wort, das vielen zu Kar-
freitag einfällt: Da sind zum Bei-
spiel die Partygänger, die jedes 
Wochenende durchfeiern müssen 
und nicht einsehen wollen, dass 
der Karfreitag ein αǎǘƛƭƭŜǊ CŜƛŜǊǘŀƎά 
ist. Still, traurig oder eben heilig 
ς das fällt mir zunächst zum 
Karfreitag ein. Aber was ist gut 
daran? 
Der Theologe Fulbert Steffensky 
sagt einmal: Kein Tod ist gut, der 
dem Menschen gewaltsam auf-
gepresst wird, auch nicht der Tod 

dieses Sohnes Gottes, dessen 
sich die Christen erinnern. Kein 
Blut ist gut, das gewaltsam ver-
gossen wird. Aber gut ist die 
Güte. Gut ist die Leidenschaft 
dieses Gottes, der nirgendwo 
anders sein will als dort, wo 
Menschen in ihrer Schwäche er-
trinken und wo der Tod sie zeich-
ƴŜǘΣ ŜƘŜ ǎƛŜ ƎŜōƻǊŜƴ ǎƛƴŘΦά 

Der Karfreitag zeigt, dass Gott 
uns Menschen so nah wie mög-
lich sein will. Wäre Jesus, wäre 
Gott dem Karfreitag aus dem Weg 
gegangen, er wäre nicht mehr als 
ein Schönwettergott, ein Gott zu-
ständig für die sonnigen Lebens-
tage. Aber so ist Gott nicht! Gott 
ist dabei im Leid, er steigt nicht 
aus, wo es traurig und schmerz-
voll ist. Dietrich Bonhoeffer sagt 
Ŝǎ ŜƛƴƳŀƭ ǎƻΥ α5ƛŜ {ǘǳƴŘŜ 
unseres Scheiterns und unseres 
Leides ist die Stunde der 
unerhörten Nähe Gottes und 
ƎŜǊŀŘŜ ƴƛŎƘǘ ŘŜǊ CŜǊƴŜΦά 
 

Wenn wir uns das immer wieder 
bewusst machen können und 
daran glauben können, dann 
wird der Karfreitag wirklich zu 
ŜƛƴŜƳ αDǳǘŜƴ CǊŜƛǘŀƎάΦ 
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Frühjahrssammlung 2019 
 

Gemeinsam und freiwillig  

anderen Menschen helfen 
und dabei sich selbst 

entdecken 
 

Anderen Zeit zu schenken und sich 
dabei auch Zeit für sich selbst zu 
nehmen, hilft bei der Frage, wo der 
eigene Lebensweg hinführen soll. Es 
hilft, die eigenen Stärken und Inter-
essen besser kennenzulernen. Es 
bedeutet aber auch, anderen Men-
schen etwas von der eigenen Zeit zu 
schenken, sich für andere einzu-
setzen, sie zu unterstützen. 
Die Freiwilligendienste (BFD und 
FSJ) der Diakonie Bayern bieten die-
se Chance für junge Menschen und 
Menschen über 27 Jahre. 

Damit die Freiwilligendienste und alle anderen Leistungen der Diakonie 
auch weiterhin angeboten werden können, bitten wir bei der Frühjahrs-
sammlung vom 25. Februar bis 03. März 2019 um Ihre Spende. 
 

Herzlichen Dank! 
 

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchen-
gemeinden für die diakonische Arbeit vor Ort. 

 

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben direkt im Deka-
natsbezirk zur Förderung der diakonischen Arbeit. 

 

35%  der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische 
Werk Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 
Hiervon wird auch das Infomaterial für die Öffentlichkeitsarbeit 
finanziert. 

 

Weitere Informationen zu den Freiwilligendiensten erhalten Sie im Internet unter 
www.diakonie-bayern.de, bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie beim 
Diakonischen Werk Bayern, Herrn Holger Kalippke, Tel.: 0911/9354-367, 
kalippke@diakonie-bayern.de 

Spendenkonto: IBAN: DE34 7005 4306 0240 0242 40   
 

 Stichwort: Frühjahrssammlung 2019
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